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Informationsblatt 

 

Parken für behinderte und schwerbehinderte Patientinnen 

und Patienten  

 

Das Universitätsklinikum Marburg bietet allen behinderten Menschen mit Schwer-

behindertenausweis und Merkzeichen (Mz) aG (außergewöhnlich gehbehindert) und 

G (gehbehindert) die Möglichkeit, nahe dem Eingangsbereichen auf den gekenn-

zeichneten Behindertenparkplätzen P4, P5 und P7 in der Baldingerstraße zu 

parken:  

• Erforderlich ist die gut sichtbare Auslage des blauen Parkausweises oder eine 

Kopie des Schwerbehinderten-Ausweises mit Mz hinter der Windschutzschei-

be.  

• Behinderte Menschen mit Merkzeichen aG parken gebührenfrei.  

• Behinderte Menschen mit Merkzeichen aG erhalten am Empfang (Information 

am Haupteingang und Eingang Ost) gegen Vorlage ihres Schwerbehinderten-

ausweises ihr Parkticket zu 100% vergütet.  

Außerdem bietet das Universitätsklini-

kum Marburg allen schwerbehinderten 

Menschen mit Berechtigung zur Nutzung 

des Euroschlüssels die Möglichkeit, mit 

diesem Euroschlüssel den Sonderpark-

platz P5 direkt neben dem Hauptein-

gang zu nutzen:  

Die Ein- und Ausfahrtschranke zum 

Parkplatz P5 kann mit dem Euroschlüs-

sel vom Fahrer aus ohne auszusteigen 

bedient werden.  

 

Weitere Behindertenparkplätze befinden sich nahe Eingang Ost und Eingang West 

(Frauen- und Kinderklinik). Diese sind entsprechend mit Rollstuhlsymbol 

gekennzeichnet.  
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Euroschlüssel – Hintergrundinformationen  

Einen Euroschlüssel erhalten Menschen  u. a.  

• bei schwerer Gehbehinderung 

• als Rollstuhlfahrer 

• mit einem GdB ab 70 + Merkzeichen G (gehbehindert) 

• aG (außergewöhnlich gehbehindert) 

• B (Notwendigkeit ständiger Begleitung) 

• H (hilflos) 

• BL (blind) 

• mit Bescheinigung des Facharztes bei Multipler Sklerose, chronisch-

entzündlichen Darmerkrankungen sowie Stomaträger und bei sonstigen 
chronischen Blasen- und Darmleiden. 

 

Der Euroschlüssel ist nicht übertragbar und gilt nur im Zusammen-

hang mit dem Schwerbehinderten-Ausweis.  

Der Euroschlüssel ist ein 1986 vom CBF Darmstadt eingeführtes, inzwischen 

europaweit einheitliches Schließsystem, das es körperlich beeinträchtigten 

Menschen ermöglicht, mit einem Einheitsschlüssel selbständig und kostenfrei 

Zugang zu behindertengerechten sanitären Anlagen zu erhalten. 

 

Wo erhalten Sie einen Euroschlüssel? 

Der Euroschlüssel kann unter bestimmten Voraussetzungen durch Nachweis im 

SB-Ausweis  

• beim CBF – Club Behinderter und ihrer Freunde in Darmstadt und Um-

gebung e.V. Darmstadt 

• beim Sozialverband VdK 

• oder als Service des Universitätsklinikum Marburg bei der örtlichen 

Schwerbehindertenvertretung erworben werden:  

 

Kontakt: 

Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH 

Standort Marburg 

Gisela Lind 

Schwerbehindertenvertretung (SBV) 

�  06421 586 6695  

� gisela.lind@uk-gm.de 

Stand: 2017 11 17_RW 


